
 
27/06/17 Morgenmurli Om Shanti BapDada Madhuban 
 
Essenz: Geliebte Kinder, übt immer und immer wieder, körperlos zu sein, damit ihr vor Verfehlungen              

bewahrt bleibt. 
Frage: Von welchem Aspekt des Dharmas solltet ihr so überzeugt sein, dass euer Yoga/ eure              

Verbindung nicht abbricht? 
Antwort: Wir haben im Goldenen und Silbernen Zeitalter rein gelebt und sind im Laufe des Kupfernen und                

Eisernen Zeitalters immer unreiner geworden. Jetzt geht es darum, erneut rein zu werden. Wenn              
ihr dieses Vertrauen in euch festigt, kann eure Verbindung nicht wegbrechen und Maya kann              
euch dann nicht besiegen. 

Lied: Das Wissen regnet auf diejenigen, die mit dem Geliebten zusammen sind... 
 
 
Om Shanti.Ihr lieblichsten Kinder versteht, was dieses Lied bedeutet. Es geht nicht um den physischen Regen,                
der sich aus Meeren und Flüssen speist. Hier geht es um den Ozean des Wissens. Wenn Er kommt und das                    
Wissen herabregnet, hört die Dunkelheit, d.h. die Unwissenheit, auf. Wer kann das verstehen? Diejenigen, die               
sich als Prajapita Brahmas Söhne und Töchter (Kumars und Kumaris) betrachten. Versteht, dass Shiva euer               
Vater ist und der Großvater aller Brahma Kumars und Kumaris, und dass Er unkörperlich ist. Habt das                 
Vertrauen, Prajapita Brahmas Söhne und Töchter zu sein – vergesst es nicht immer wieder. Alle Kinder sind                 
mit dem Geliebten vereint. Nicht nur ihr hier, sondern sie alle hören der Murli zu. Der Regen des Wissens ist                    
nur für die Kinder da. Durch dieses Wissen endet das extreme Dunkel der Unwissenheit. Ihr wisst, dass ihr in                   
extremer Dunkelheit wart und jetzt das Licht erhaltet. Ihr erfahrt nun alles. Ihr kennt die Biographie des                 
Höchsten Vaters, der Höchsten Seele. Ihr alle, die ihr die Biographie von Shiva kennt – meldet euch! Jeder                  
kennt Gottes Lebensgeschichte, nicht nur von diesem Leben. Wisst ihr wie viele Inkarnationen Shiv Babas               
Biographie aufweist? Wisst ihr, was Shivas Rolle in diesem Drama ist? Ihr kennt ihn und Seine Biographie von                  
Anfang, über die Mitte bis zum Ende. Ich gebe euch definitiv die Rückgabe für den Glauben, den ihr Menschen                   
in der Anbetung hattet. Diese Statuen existieren jetzt nicht in lebendiger Gestalt. Baba sagt: Ich allein gebe                 
Visionen. Ihr versteht, dass die Anbetung sich über den halben Kreislauf erstreckt und euer Bedürfnis nach                
Anbetung jetzt beendet ist. Seid Seine Kinder und erhaltet daher Sein Erbe! Ein Vater gibt seinen Kindern ein                  
Erbe – so lautet das Gesetz. Euer Gesicht hat sich jetzt der Befreiung zugewandt. Ihr wisst über die                  
Unkörperliche Welt, die Subtile Region und die Welt der Materie Bescheid und auch darüber, wer der                
Hauptdarsteller in diesem unbegrenzten Schauspiel ist. Er ist zunächst der Schöpfer, dann der Regisseur und               
Karankaravanhar. Er gibt euch Shrimat und Unterricht. Er sagt: Ich bin gekommen, um euch Raja Yoga zu                 
lehren. Das ist Meine Aufgabe und Ich inspiriere auch andere. Den halben Kreislauf lang habt ihr unter Mayas                  
Einfluss falsch gehandelt. Dies Spiel besteht aus Sieg und Niederlage. Maya lässt euch das Falsche tun. Wie                 
könnte man jemanden, der euch Falsches tun lässt, „Gott“ nennen? Gott sagt: Ich bin der Einzige, der alle                  
lehrt, wieder wahrhaftig zu handeln. Jetzt ist die Zeit des karmischen Ausgleichs für alle da. Alle werden aus                  
dem Grab aufgeweckt werden, denn alle sind auf dem Friedhof gelandet. Der Vater ist jetzt gekommen und                 
weckt alle auf. Der Tod steht kurz bevor. Shiva erklärt alles durch den Körper Brahmas. Ihr kennt jetzt die                   
Biographie von allen – auch die von Shiv Baba. Das hebt euch über andere hinaus. Sie verneigen sich vor                   
denjenigen, die die Schriften lesen. Ihr braucht euch nicht zu verbiegen. Es ist eine einfache Sache. Versteht,                 
dass ihr Bewohner der unkörperlichen Welt des Friedens werdet und dann in das Land des Glücks geht. Ihr                  
seid jetzt Töchter und Söhne Prajapita Brahmas, Enkelkinder Shivas. Erinnert euch an Shiva Baba und ihr                
erhaltet die Erbschaft des Glücks. Habt dieses Vertrauen: „Wir waren rein, sind unrein geworden und jetzt geht                 
es darum, sich erneut vollständig zu reinigen.“ Nur mit diesem Vertrauen seid ihr in der Lage, Yoga zu haben                   
und einen Status zu erhalten. Ein reines Leben ist gut. Den Kumaris begegnet viel Achtung. Sie tun jetzt viel                   
Dienst und leben dabei rein. Die Reinheit dieser Zeit wird später angebetet, da diese Welt sehr schmutzig ist.                  
Es gibt die Geschichte von Kichak (eine Person mit begehrendem Blick aus der Mahabharata). Menschen mit                
sehr schmutzigen Gedanken kommen hierher und werden „Kichak“ genannt. Deshalb sagt Baba: Seid sehr              
achtsam! Dies ist eine Welt voller verborgener Dornen. Empfindet das große Glück: „Wir gehen bald in das                 
Land des Friedens und danach in das Land des Glücks. Wir waren Meister im Land des Glücks und haben                   



dann den gesamten Weltzyklus hindurch gelebt.“ Habt dieses Vertrauen! Gewöhnt euch an, körperlos zu              
werden. Sonst wird Maya euch verschlingen und euer Yoga wird brechen und es werden keine karmischen                
Schulden beglichen. Setzt euch sehr dafür ein, in Verbindung zu bleiben. Nur durch die Erinnerung an Baba                 
werdet ihr für immer gesund. 
Werdet körperlos, so sehr ihr könnt, und erinnert euch an den Vater, die Höchste Seele, die euch Kreislauf für                   
Kreislauf lehrt und euch das Glück des Königreichs gibt. Ihr erhaltet euer Königreich durch Yogakraft. Ein König                 
regiert ein Land und seine Armee kämpft für sein Reich. Hier setzt ihr euch für euch selbst ein, nicht für den                     
Vater. Alle sind in der Phase des Rückzugs, des Ruhestandes, der Zeit des Todes aller – dabei geht es nicht                    
um jung oder alt. Denkt nicht, dass eure Kinder noch etwas erben sollten. Diese Welt wird es nicht lange genug                    
geben, sodass sie ein Erbe erhalten könnten. Die Menschen leben in großer Ungewissheit. Sie möchten sehr                
viel Geld verdienen, weil sie sich vorstellen, es ihren Enkeln zu vermachen. Aber dieser Wunsch wird sich nicht                  
erfüllen, denn alles wird sich in Staub verwandeln. Die Welt, wie sie jetzt ist, wird untergehen. Alles wird durch                   
eine einzige Bombe zerstört werden. Es wird niemanden geben um andere zu retten. Die Goldminen usw. sind                 
nun vollkommen ausgebeutet. In der neuen Welt werden alle wieder aufgefüllt sein – alles wird erneuert sein.                 
Der Kreislauf dieses Schauspiels endet jetzt und beginnt dann wieder von Neuem. Dafür findet jetzt die                
Erleuchtung statt. Man sagt auch: „Die Dunkelheit der Unwissenheit wird vertrieben, sobald die Sonne des               
Wissens aufgeht.“ Dabei geht es nicht um die physische Sonne. Menschen bieten der Sonne Wasser an –                 
eines der Wunder der Anbetung. Sie sagen dann: „Gegrüßt sei die Sonnengottheit, gegrüßt sei die               
Mondgottheit...“ Aber warum sollten sie Götter sein? Es sind Menschen, die sich hier von Tugendlosen in                
Gottheiten verwandeln. Sonne, Mond und Sterne können daher nicht als Gottheiten bezeichnet werden. Sie              
hissen Flaggen, auf denen die Sonne dargestellt ist. In Japan sprechen sie von der Sonnendynastie, aber in                 
Wahrheit geht es um die Dynastie der Sonne des Wissens. Aber sie wissen nicht, inwiefern die Sonne des                  
Wissens und jene Sonne sich unterscheiden. Hier erfindet die Wissenschaft Neues, aber mit welchem              
Resultat? Die Transformation der Welt wird ganz sicher dadurch stattfinden. Seid klug und versteht, dass die                
Menschen sich anhand ihrer Erfindungen selbst umbringen werden. Ihres ist die Wissenschaft ​(science) ​und              
eures ist die Stille ​(silence)​. Sie bewirken durch ihre Wissenschaft die Transformation, ihr bewirkt durch eure                
Stille den Himmel. Dies ist die tiefste Dunkelheit und das Boot von allen ist im Begriff zu versinken. Auf der                    
einen Seite sind jene Armeen und auf dieser Seite seid ihr, die Armee mit Yogakraft. Ihr rettet sie. Eure                   
Verantwortung ist so groß, werdet daher vollständige Helfer Babas. Diese alte Welt wird untergehen. Ihr habt                
das Drama nun verstanden. Dies ist jetzt die Zeit des Übergangs. Der Vater ist da, um euer Boot hinüber zu                    
bringen. Ihr versteht, dass der Umbruch stattfindet, sobald das Königreich vollständig errichtet ist.             
Zwischendurch werden Proben stattfinden – viele Kriege. Dies ist eine schmutzige Welt. Versteht, dass Baba               
euch in die schöne neue Welt schicken wird. Dafür lasst ihr dieses alte Kostüm zurück und bekommt ein neues.                   
Baba garantiert: Ich nehme euch alle in jedem Kreislauf mit nach Hause. Deshalb lautet Mein Name „Tod aller                  
Tode“. Ich bin auch als „Läuterer“ bekannt und als „Barmherziger“! Befolgt Shrimat und setzt euch dafür ein, in                  
den Himmel zu gehen. Baba sagt: Erinnert euch an Mich und Ich schicke euch in den Himmel! Kümmert euch                   
hier aber auch um euren Lebensunterhalt. Niemand kann leben, ohne zu handeln. Es ist unmöglich, hier das                 
Handeln aufzugeben. Ein Bad zu nehmen usw., ist auch eine Handlung. Jeder wird am Ende das gesamte                 
Wissen erhalten. Sie werden sagen: „Was sie sagen, stimmt, Shiva unterrichtet sie!“ Gott, der Unkörperliche,               
spricht. Es gibt nur einen Gott. Deshalb sagt Baba immer wieder: Fragt jeden, welche Beziehung er mit dem                  
Unkörperlichen hat, mit Shiva. Alle sind Brüder und sie haben daher sicherlich einen gemeinsamen Vater.               
Woher kommen sie denn sonst? Menschen singen: „Du bist Mutter und Vater für uns.“ Das ist das Lob des                   
Vaters. Er sagt: Ich bin der Eine, der euch lehrt und ihr werdet dadurch Meister der Welt. Erinnert euch auch                    
während ihr hier sitzt an Shiva Baba. Durch die Augen seht ihr nur den Körper, aber mit dem Verstand erkennt                    
ihr, dass es Shiv Baba ist, der euch lehrt. Raja Yoga und der Regen des Wissens sind für diejenigen, die mit                     
dem Vater zusammen sind. Es ist Babas Aufgabe, alles Unreine wieder zu reinigen. Er ist der Ozean des                  
Wissens. Versteht, dass ihr Shiv Babas Enkelkinder und Brahmas Kinder seid und dass Shiva Brahmas Vater                
ist. Das Erbe erhält man von Shiv Baba und daher erinnert man sich an Ihn. Es ist festgelegt, dass ihr in das                      
Land Vishnus gehen werdet – lichtet also euren Anker. Das Boot der Shudras sitzt fest, wohingegen euer Boot                  
sich bewegt hat. Ihr geht direkt zurück nach Hause und legt dafür euer altes Kostüm ab. Dieses Spiel steht kurz                    
vor seinem Ende. Es gilt, die Kostüme abzulegen und nach Hause zurückzukehren. Achcha. Den lieblichsten,               
geliebten, lange verlorenen und jetzt wieder gefundenen Kindern, Liebe, Grüße und Guten Morgen von der               
Mutter, dem Vater, BapDada. Der Spirituelle Vater sagt Namaste zu den spirituellen Kindern. 



Essenz für die Verinnerlichung: 
1. Führt keine falschen Handlungen mehr aus, denn der Tod steht vor der Tür. Dies ist die Zeit des karmischen                    
Ausgleichs, erweckt daher alle aus den Gräbern. Vollbringt den Dienst, selbst rein zu werden und anderen zu                 
helfen, rein zu werden. 
2. Habt in dieser schmutzigen Welt keine begrenzten Wünsche mehr. Helft dem Vater dabei, jedermanns               
festsitzendes Boot frei zu bekommen. 
Segen: Lasst es im BK-Leben einen ständigen Austausch von Glück geben; beansprucht das Recht auf              

spirituelles Glück. 
Wer das Anrecht auf geistiges Glück erworben hat, schwingt mit Baba in der Schaukel des               
Glücks. Sie haben nie den Gedanken: „Dieser und jener hat mir viel Leid gebracht.“ Sie               
versprechen, dass sie weder Leid geben noch Leid annehmen werden. Selbst wenn jemand mit              
Gewalt versucht, ihnen Leid zuzufügen, akzeptieren sie es nicht. Eine Brahmanen-Seele zu sein             
heißt, immer glücklich zu sein! Es ist die Aufgabe der Brahmanen, Glück zu geben und Glück                
anzunehmen. Solche Seelen bleiben immer in einer Welt inneren Glücks und strahlen ihr Glück              
aus. 

Slogan: Seid bescheiden und demütig und die Menschen werden sich vor euch verneigen und mit euch               
kooperieren. 

  
*** O M S H A N T I *** 


